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„Denn mit dir kann ich Wälle erstürmen  
und mit meinem Gott über Mauern springen.“ 
(Psalm 18,30) 
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In diesem Monat erinnert der „Tag der Deutschen 

Einheit“ daran, dass die Teilung Deutschlands nach 

45 Jahren beendet wurde. „Es wächst zusammen, 

was zusammen gehört“, sagte ein deutscher Politiker 

am Tag nach dem Mauerfall, am 10.11.1989.  

Es wächst zusammen, was zusammen gehört …?! 

Manche Ehe/Partnerschaft ist in einer Krise. Man lebt nebeneinander her, 

nimmt wenig Notiz vom anderen, ist so sehr mit sich und den eigenen Be-

dürfnissen beschäftigt, dass man sich nach und nach aus-ein-an-der-lebt. 

Gemeinsam stand man vor dem Altar, hat von Herzen geliebt, „Ja!“ zuei-

nander gesagt und dazu den Segen Gottes empfangen. Und nun…? Lass 

alle Mauern fallen und erinnere dich an die ursprüngliche Liebe und schenk 

ihr die Nahrung, die sie braucht, um wieder zu brennen.  

Da hat es Ärger/Enttäuschung im Miteinander in der Gemeinde gegeben. 

Man hat sich voneinander abgewendet, weicht einander aus, hat Mauern 

zum Nächsten aufgebaut. Es bedarf eines „Mauerfalls“. Ersetzen wir unse-

ren Ärger, unsere Enttäuschung durch die Einsicht: Gott liebt unseren 

Nächsten wie uns selbst. Er ist Sünder – ich bin Sünder! Und: Gott hat in 

der Herrlichkeit für uns beide Raum.  

Du hast Schlimmes erlebt. Dein Leben ist geprägt von Herausforderungen, 

die dich schier verzweifeln lassen. Und du fragst dich: Wo ist der liebe Gott? 

Je mehr du ihn in Lösungen suchst, die dir vernünftig und richtig erschei-

nen, nach Erklärungen fragst und dich in deinen Vorstellungen einmauerst, 

desto weniger erkennst du seine auf eine ganz andere Art helfende und 

rettende Hand. Es ist Zeit, die engen Mauern eigener Vorstellungen einzu-

reißen, zurückzufinden zum Vertrauen in Gott, sich ihm zu überlassen und 

neu mit ihm „zusammenzuwachsen“. Er ist unser Vater! Wir sind seine Kin-

der!  

Es kann wieder zusammenwachsen, was zusammen gehört…!  

In diesem Sinne wünsche ich, dass viele trennende Mauern fallen und zu-

sammenwächst, was zusammen gehört. Es gelingt: „Denn mit dir kann ich 

Wälle erstürmen und mit meinem Gott über Mauern springen“ (Ps 18,30).  

(Bischof Beckmann ist für die Bezirke Flensburg, Hamburg-Nord, Hamburg-West und Kiel zu-

ständig.) 
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Gott spricht jedem Menschen seine Liebe zu: Du bist kostbar, Du bist 
gewollt, Du bist mein geliebtes Kind. 

„Gott ist die Liebe“. Ich muss ehrlich sein: Ich habe dieses Musikpro-
gramm vorher bekommen, aber ich habe nicht realisiert, dass dies euer 
erstes Lied ist. Und der Heilige Geist hat im Eingangsgebet Gedanken 
über Gottes Liebe erweckt. Das passt jetzt so schön zusammen und das 
zeigt, wie der Heilige Geist arbeitet. Es ist, als will der liebe Gott uns 
ganz besonders eindringlich sagen: Ich bin die Liebe. 

Wenn jemand liebt, dann will er, dass der andere oder dass die andere 
da ist und existiert und lebt und bei mir ist. Wenn ich jemanden liebe, 
dann will ich, dass sie oder dass er glücklich ist und sich freuen kann, 
und tue alles dafür. Wenn ich jemanden liebe, dann schaue ich sie, 
dann schaue ich ihn an und dann denke ich, dann sage ich, du bist so 
wertvoll. 

Das ist offensichtlich, das, was der liebe Gott uns sagen will. „Ich will“, 
sagt Gott zu uns, „dass du lebst, dass du da bist, dass du bei mir bist.“ 
Und er sagt zu uns: „Mein Kind, für mich bist du so wertvoll.“ 
Aus einem Gottesdienst des Stammapostels

www.nak.org/de/kennenlernen/impulse  
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Gottesdienst am 15.09.2026 mit Bezirksvorsteher Dirk Ballosch und 
 Bezirksevangelist Thomas Sperling mit Spendung des Segens zur  
Silbernen Hochzeit von Birgit und David Hart 
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Achtung wichtiger Hinweis Umbau unserer Kirche in 
Hameln vom 26.10.26 - voraussichtlich 22.11.26  
 
Wir werden in dem Zeitraum u.a. in der St.-Vizelin-Kirche in Klein Berkel 
(ökumenisches Zentrum), Schulstraße 26, 31789 Hameln Gottesdienste  
halten. 
 
Sonntag 01.11.2026  Übertragung Ausweichen in umliegenden Gemeinden 

oder Gottesdienst Zuhause erleben 
 
Mittwoch 04.11.2026 Für Gottesdienst auf umliegende Gemeinden aus- 
   weichen 
 
Sonntag 08.11.2026 Gottesdienst findet in St.-Vizelin-Kirche Klein Berkel 

statt 
 
Mittwoch 11.11.2026 Für Gottesdienst auf umliegende Gemeinden auswei- 

chen 
 
Sonntag 15.11.2026 Gottesdienst findet in St.-Vizelin-Kirche Klein Berkel  

statt 
 
Mittwoch 18.11.2026 Buß- und Bettag - Für Gottesdienst auf umliegende  

Gemeinden ausweichen 
 
Sonntag 22.11.2026 Totensonntag – ökumenischer Gottesdienst  

in St.-Vizelin-Kirche Klein Berkel 
 
Auf Grund der Umbauarbeiten müssen am 25.10.2026 nach dem Gottesdient 
die Schränke in der Küche und allen Nebenräumen ausgeräumt werden. Jede 
helfende Hand wird gebraucht.  
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„Offener Adventskalender“ 
 

Letztes Jahr haben wir angefangen, einen offenen Adventskalender 
anzubieten. Wer Lust und Zeit hat öffnet in der Adventszeit am frühen 
Abend seine Garage, Carport oder Garten für ca. 60 - 90 Minuten. Wir 
wollen uns dann bei Glühwein oder Tee, Schmalzbrot, Chilli von carne 
oder Keksen (das bestimmt jeder individuell, bitte keinen großen 
Aufwand) draußen, nicht im Haus oder der Wohnung, zwanglos treffen 
und ein paar Weihnachtslieder singen, Gedichte oder Geschichten 
vortragen, jeder wie er mag, um den hektischen Trubel der 
Vorweihnachtszeit zu unterbrechen.  
 
Jeder kann mitmachen, wir bitten um Terminvorschläge. 

 
 
Ausblick auf 2027 
 

Mitte Januar werden wir wieder das Obdachlosenfrühstück, sowie das 
Sonntags Café im Senior Schläger Haus ausrichten.  
 
Dazu werden noch helfende Hände gebraucht.   
 
Bitte schaut doch, ob ihr es in der Woche vom 10.01.-15.01.2027 
einrichten könnt und uns unterstützen könnt, um auch das Jahr 2027 mit 
guten Taten beginnen zu lassen. 
 
Die Einsätze sind immer ab 07:00 Uhr, die Kunden kommen um 08:00 
Uhr.  
 

Weitere Infos sowie die ausgelegte Liste zum Eintragen folgen.  



 

 
 

So, 4. Oktober 

Erntedanktag 

Gottes vollkommenes 
Werk  

„Die Himmel erzählen die 
Ehre Gottes, und die 
Feste verkündigt seiner 
Hände Werk.“ 
Psalm 19,2 

Mi, 7. Oktober 

Der Erlöser der Welt 

„Und wir haben gesehen 
und bezeugen, dass der 
Vater den Sohn gesandt 
hat als Heiland der Welt.“ 
1. Johannes 4,14 

So, 11. Oktober 

Schöpfer, Herr über 
alles 

„Herr, unser Gott, du bist 
würdig, zu nehmen Preis 
und Ehre und Kraft; denn 
du hast alle Dinge 
geschaffen, und durch 
deinen Willen waren sie 
und wurden sie 
geschaffen.“ 
Offenbarung 4,11 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mi, 14. Oktober 

Der Hirte weidet seine 
Schafe 

„Er wird seine Herde 
weiden wie ein Hirte. Er 
wird die Lämmer in 
seinen Arm sammeln und 
im Bausch seines 
Gewandes tragen und die 
Mutterschafe führen.“ 
Jesaja 40,11 

So, 18. Oktober 

Lobdank über Gottes 
Heilshandeln 

„Herr, mein Gott, groß 
sind deine Wunder und 
deine Gedanken, die du 
an uns beweisest; dir ist 
nichts gleich! Ich will sie 
verkündigen und davon 
sagen, wiewohl sie nicht 
zu zählen sind.“ 
Psalm 40,6 

Mi, 21. Oktober 

Durch die offene Tür 

„Geht hinein durch die 
enge Pforte.“ 
Matthäus 7,13a 

So, 25. Oktober 

Gott gab seinen Sohn 
aus Liebe 

„Denn also hat Gott die 
Welt geliebt, dass er 
seinen eingeborenen 
Sohn gab, auf dass alle, 
die an ihn glauben, nicht 
verloren werden, sondern 
das ewige Leben haben.“ 
Johannes 3,16 

Mi, 28. Oktober 

Hoffnung, die trägt 

„Wenn wir aber auf das 
hoffen, was wir nicht 
sehen, so warten wir 
darauf in Geduld.“ 
Römer 8,25 

Jugendgottesdienst 

Gott führt und begleitet 
uns 

„Ich will dich unterweisen 
und dir den Weg zeigen, 
den du gehen sollst; ich 
will dich mit meinen 
Augen leiten.“ 
Psalm 32,8 



 

KINDERSEITE                                                                                                               11 

 

Erntedank (Psalm, 136, 26)  
 
Erntedank ist ein besonderes  
Fest, das auch in der Neu-
apostolischen Kirche gefeiert 
wird. Am Erntedanksonntag 
danken wir Gott als dem 
Schöpfer. Jedes Jahr 
findet an diesem Tag ein be-
sonderer Gottesdienst statt, in 
dem wir Gott für all seine Ga-
ben danken, die er uns Men-
schen schenkt. Aus Dankbar-
keit bringen wir ihm ein beson-
deres Opfer. Am Erntedankfest drücken wir unsere Dankbarkeit Gott gegen-
über auf besondere Weise aus. Wir sollten aber  immer für alles dankbar sein, 
was Gott uns schenkt. Dazu gehört die natürliche wie auch die geistige Schöp-
fung.  
Wenn wir Gott für die natürliche Schöpfung danken, heißt  das, dass wir für 
unser Leben an sich dankbar sind, für unsere Nahrung und alles, was Gott uns 
an Gaben schenkt, wie zum Beispiel unsere Fähigkeiten. Wir sind dankbar,  dass 
wir gesund sind und sehen, hören und uns bewegen können. Wir sind auch 
dankbar für die Menschen, die uns umgeben: unsere Familie und unsere 
Freunde. 
Wir sind Gott auch für unser geistiges Leben dankbar, dafür, dass er uns nach  
seinem Ebenbild geschaffen und mit einer unsterblichen Seele ausgestattet 
hat. Wir sind dankbar für unsere Fähigkeit zu glauben und zu beten und für die 
Liebe, die uns Jesus Christus, unser Heiland, schenkt. Wir sollten auch für  die 
geistige Speise dankbar sein, die wir immer wieder durch das Wort Gottes  im 
Gottesdienst erhalten. Wenn wir für alles, was wir im Natürlichen haben,  nicht 
dankbar sind, können wir auch für das Geistige, das Gott uns immer wie- 
der schenkt, nicht dankbar sein. Hierzu gehört das Opfer Jesu, die Vergebung 
der Sünden und die Verheißung, dass der Herr Jesus wiederkommen wird.  Wir 
sollten auch dann noch dankbar sein, wenn wir in Not sind oder Schwierigkei-
ten haben. Hier ist der Herr Jesus unser großes Vorbild. Als er einmal fünftau-
send Menschen speisen wollte, ließ er sich nicht davon abbringen 
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zu danken, auch nicht dann, als die Jünger nur fünf Brote und zwei Fische hat-
ten. Im Gegenteil, er nahm die Brote und Fische, dankte und vertraute darauf, 
dass für alle genügend da sein würde. Lasst uns dankbar sein für das, was wir 
haben, denn es ist eine Gabe Gottes, anstatt auf das zu schauen, was uns  fehlt. 
Wenn wir für alle diese Gaben dankbar sind, sind wir auch bereit, sie mit Gott 
zu teilen, indem wir ihm Zeit schenken und unser Opfer bringen. 
 



 

Mi, 2. September 

Fürchte dich nicht!  

„Fürchte dich nicht, ich bin 
mit dir; weiche nicht, denn 
ich bin dein Gott. Ich stärke 
dich, ich helfe dir auch, ich 
halte dich durch die rechte 
Hand meiner 
Gerechtigkeit.“ 
Jesaja 41,10 

So, 6. September 

Heilswirkung der 
Sakramente  

„Denn drei sind, die das 
bezeugen: der Geist und 
das Wasser und das Blut; 
und die drei stimmen 
überein.“ 
1. Johannes 5,7.8 

Mi, 9. September 

Gott ist heilig – Gott ist 
Liebe  

„Denn der Herr, dein Gott, 
ist ein verzehrendes Feuer 
und ein eifernder Gott.“ 
5. Mose 4,24 

So, 13. September 

Leben aus dem 
Evangelium  

„Und sie hörten nicht auf, 
alle Tage im Tempel und 
hier und dort in den 
Häusern zu lehren und zu 
predigen das Evangelium 
von Jesus Christus.“ 
Apostelgeschichte 5,42 
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Termine in der Gemeinde  

Donnerstag 01.10.26 16:00 Uhr 

 
 
 
19:00 Uhr 

Gottesdienst 50+ mit Apostel Vicariesmann in 

Leinetal 

Jeder der möchte ist eingeladen den Chor zu 

unterstützen – Beginn der Probe ist 14:30 Uhr 

Bezirksämterversammlung mit Apostel  

Vicariesmann in Leinetal 

Sonntag 04.10.26 10:00 Uhr Gottesdienst zu Erntedank  – Dienstleiter: 

Priester Hille 

Unterrichtssonntag 

Mittwoch 07.10.26 19:30 Uhr Gottesdienst – Dienstleiter: Vorsteher 

Priester Nader   

Sonntag 11.10.26 10:00 Uhr 
 
17:00 Uhr 

Gottesdienst  - Dienstleiter: Evangelist Pönsgen  

Jugendgottesdienst 

Konzert „Das Chörchen“ in der Martin Luther 

Kirche Hameln, Schillerstr. 19, 31785 Hameln 

Sonntag 18.10.26 10:00 Uhr Gottesdienst – Dienstleiter :Priester Preiksch / 

Priester R. Malner 

Mittwoch 21.10.26 19:30 Uhr Gottesdienst – Dienstleiter: Hirte Ballosch 

Sonntag  25.10.26 10:00 Uhr 
 
 
 
 

 
   
16:00 Uhr  

Gottesdienst mit Bezirksapostel Heynes für 

alle Amtsträgerinnen und Amtsträger 

Eingeladen sind auch die Amtsträgerinnen und 

Amtsträger im Ruhestand sowie die Witwen 

und Witwer von Amtsträgerinnen und 

Amtsträger im Ruhestand 

Gottesdienst für Alle – Vorbereitung auf den 

Entschlafenengottessdienst  - Dienstleiter : 

Priester Dönsdorf 

Donnerstag 29.10.26  Jugendabend 

Samstag 31.10.26  Reformationstag 
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Sonntag 01.11.26 10:l00 Uhr Gottesdienst für Entschlafene – Gottesdienst 

des Stammapostels – Übertragung aus 

Tuttlingen – Achtung auf Grund des Umbau 

kein Gottesdienst in Hameln  

Sonntag 08.11.26  Lichtergottesdienst in Holzminden 

Samstag 14.11.26   Lehrkräftetag in Munster 

Samstag 21.11.26 

 

Boßeln 

   Offener Adventskalender – Termine folgen ! 

Sonntag 06.12.26 15:00 Uhr Weihnachtsfeier 

Sonntag 20.12.26 10:00 Uhr Gottesdienst des Stammapostels –  

Übertragung aus Barnim 

Freitag 25.12.26 10:00 Uhr Gottesdienst zu Weihnachten 

Sonntag  27.12.26 10:00 Uhr Gottesdienst zum Jahresabschluss 

2027    

Sonntag 03.01.27 10:00 Uhr  Gottesdienst zum Jahresbeginn 

Sonntag - 

Freitag 

10.01.27 – 

15.01.27 

 Ausrichtung des Obdachlosenfrühstück und  

-cafés im Senior Schläger Haus 

Sonntag 21.03.27  Gottesdienst des Stammapostels aus Erfurt 

Mittwoch 12.05.27 19:30 Uhr  Gottesdienst des Apostel Vicariesmann in HM – 

Gemeinde Rinteln ist eingeladen 

Sonntag 16.05.27  Gottesdienst des Stammapostels zu Pfingsten 

mit  Übertragung aus München 

Montag 17.05.27  Ökumenischer Gottesdienst in Hameln auf der  

Hochzeitshausterrasse  

 

Sonntag 20.06.27 10:00 Uhr Gottesdienst des Apostel Vicariesmann in  

Rinteln – Gemeinde Hameln ist eingeladen 

    

Freitag – 

Sonntag 

25.06.27 -

27.06.27 

 Gemeindefreizeit nach Uder 

Sonntag 05.12.27  Gottesdienst des Stammapostels mit  

Übertragung aus Dresden 

 
 



 

Die geplanten Reiseroute des Stammapostels in den kommenden Wochen: 
 

04.10.2026 Dinslaken (Deutschland) 

11.10.2026 Auckland (Neuseeland) 

25.10.2026 Bangui (Zentralafrikanische Republik) 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kontakt 
Gemeindevorsteher Oliver Nader 

0176 / 61159524 

o.nader@nak-hildesheim.de 

Raphael Dönsdorf (Stellv. Gemeindevorsteher) 

0171 / 6987857 

r.doensdorf@nak-hildesheim.de 
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